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Mittel gegen Varroa-Milbe gefunden 
Die "Gute Nachricht des Monats" aus dem Naturschutz 

 

Naila: Die gute Nachricht, präsentiert von der Ortsgruppe 

Frankenwald Ost des Bund Naturschutz in Bayern e.V.: Zufällig finden 

Forscher der Universität Hohenheim bei Stuttgart nach 25-jähriger 

Forschung nun endlich ein Mittel gegen den gefährlichen 

Bienenparasit, die Varroa-Milbe. Ein einfaches Salz: Lithiumchlorid, 

aufgelöst in Zuckerwasser, wird den Bienen zum Trinken verabreicht. 

Innerhalb weniger Tage werden die Milben dadurch abgetötet, ohne 

die Bienen oder deren Honig zu schädigen. Das Mittel ist zwar noch 

nicht offiziell durch die Behörden zugelassen, dies ist aber nur noch 

eine Frage der Zeit. 

Problematisch ist weiterhin der landwirtschaftliche Einsatz von 

synthetisch hergestellten , hochwirksamen Insektiziden der Gruppe 

Neonikotinoide, die den Bienen Ihr Fluggedächtnis nehmen und am 

Bienensterben massgeblichen Anteil haben. Die Ortsgruppe 

Frankenwald Ost des Bund Naturschutz in Bayern e.V hat sich 

vorgenommen, monatlich eine "Gute Nachricht" aus dem Bereich 

Umwelt- und Naturschutz zu präsentieren. Mit der heutigen "Guten 

Nachricht" für unsere Honigbienen, ist der Anfang gemacht. 
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